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Gemütlichkeit!

Balu hat mit diesem Satz meine Kindheit maßgeblich
geprägt. Doch auch für die Gegenwart darf er prä-
gend sein.

Wir bewegen uns auf den Winter und damit auf
Weihnachten zu. Was erwartest du von Weihnach-
ten? Maria und Josef erwarteten eine Herberge; sie
bekamen einen Stall (Lk. 2, 7).

Nicht ideal, bescheidene Umstände – Es läuft nicht
so, wie sie es sich gewünscht hatten. Aber dieser ei-
gentlich ungemütliche Ort wird für sie zu einem Ort
des Friedens und der Freude – der Gemütlichkeit!

„Probier’s mal mit Gemütlichkeit, mit Ruhe und Ge-
mütlichkeit jagst du den Alltag und die Sorgen weg.“

Ich wünsche uns für die letzten Wochen des Jahres,
dass wir das erleben. Dass wir Frieden mit unseren
Umständen, Freude im Einfachen und Gemeinschaft
erleben – Gemütlichkeit eben!

In diesem Sinne wünsche ich viel Spaß beim Lesen &
Entdecken. Mach’s dir gemütlich!

Simon Lummert
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Viele andere Themen beschäftigen uns
weiterhin. Besonders zu nennen sind die
Verträge der Kindergärten mit der Kom-
mune, die nicht mehr zeitgemäß sind und
die wir uns in Zukunft auch nicht mehr wer-
den leisten können. Insbesondere deshalb,
weil wir als Kirchengemeinde neben der
Trägerschaft auch die Gebäude betreiben,
in denen die Kindergartenarbeit stattfin-
det. Hier sind wir in einer intensiven
Prüfungsphase, wie das in Zukunft gestal-
tet werden kann.

Friedemann Zitt, Pfarrer

Kirchenrenovierung
Nach der „Gebäudebeampelung“ in unse-
rem Bezirk war nun die nächste Frage, in
welcher Reihenfolge die grünen Gebäude
angegangen werden. Hier wurde uns mit-
geteilt, dass die Wilferdinger Christus-
kirche eines der letzten Gebäude sein wird.
Das wäre dann etwa 2032. Bis Anfang Ok-
tober konnte man diesem Bescheid
widersprechen, was wir getan haben. Die
Christuskirche hatte bereits 2013 eine
Freigabe zur Renovierung, was wir auf-
grund des Brandes im Gemeindehaus
damals nicht umsetzen konnten. Leider hat
der EOK nicht zugestimmt, die Christuskir-
che für die weggefallene Eisinger Kirche in
die erste Phase mit aufzunehmen, da es
sich hierbei um eine Sondersituation han-
delt. Daraufhin hat der Bezirkskirchenrat
beschlossen, die Christuskirche bereits in
die erste Phase mit hineinzunehmen. Den
Ausschlag gab dabei neben dem Renovie-
rungsstau vor allem die Nutzung der
Christuskirche als „CREDO-Kirche“ in
Remchingen, die dafür ertüchtigt werden
soll.

Strukturprozess ekiba 32
Die Remchinger Kirchengemeinderäte ha-
ben sich ein weiteres Mal getroffen, um zu
überlegen, was für eine Fusion unserer Kir-
chengemeinden spricht und welche Dinge
im Vorfeld wahrgenommen werden müs-
sen. Wir haben für unterschiedliche Be-
reiche Gruppen gebildet, die sich diese ge-
nauer ansehen und die Ergebnisse in die
Gesamtgruppe zurücktragen. Darin ent-
halten sind z.B.: Kindergärten, Finanzen,
Liegenschaften, Gottesdienstlandschaft
und Öffentlichkeitsarbeit. Das nächste
Treffen der Remchinger Kirchengemeinde-
räte ist für den 27. Februar 2025 geplant.
Davor laden wir alle Remchinger Gemein-
deglieder zu einer gemeinsamen Ge-
meindeversammlung im Anschluss an den
Gottesdienst am 12. Januar 2025 ein. An
diesem Sonntag findet ein gemeinsamer Al-
lianz-Gottesdienst der Remchinger Kir-
chengemeinde in der Christuskirche in Wil-
ferdingen statt. Die Predigt hält der neue
Pastor der Liebenzeller Gemeinschaft Da-
niel Keller. Pfarrer Zitt wird im Gegenzug
die Predigt im ZaK halten.

Neben dem Kooperationsraum Remchin-
gen gibt es auch noch eine über-
gemeindliche Dienstgemeinschaft, die die
Pfarrerinnen, Pfarrer und Diakone von
Remchingen und dem Kooperationsraum
Süd-West (Keltern, Langenalb-Marxzell)
zusammenschließt. Das bedeutet: Wenn ir-
gendwo Not am Mann oder der Frau ist
(z.B. Krankheiten, Vakanzen), sind die an-
deren Hauptamtlichen auch dafür
verantwortlich. Auf dem Bild sind alle
Hauptamtlichen zu sehen.

Auch wenn die Advents- und Weihnachts-
zeit erst vor uns steht, blicken wir auf eine
ausgefüllte Zeit zurück. Beispielhaft waren
die Herbstferien. Mit dem Gottesdienst,
dem Konzert von Veeh-Harfen & Musik-
verein sowie dem Transformers Day der
Kinder waren in dieser Woche über 1.000
Menschen in unserer Kirche und dem Ge-
meindehaus und konnten auf unter-
schiedliche Art unseren Gott erleben.

Auch die Konfi-Freizeit in Stupferich ist be-
reits Geschichte. Seit unserem letzten
Bericht an dieser Stelle ist noch ein Konfir-
mand dazugekommen. Jetzt sind wir 25
Konfis.

Und seit einigen Wochen läuft auch der
neue Alphakurs, eine Art Konfi für Erwach-
sene. Er wird bereits zum zweiten Mal als
„Alpha Remchingen“ angeboten. Auch hier
leben wir bereits, was die Strukturreform
in Zukunft bringen soll.

Bericht aus dem Kirchengemeinderat

Von links nach rechts stehend: Diakon Patrick Zipse, Pfr. Timo Silberhorn, Pfr. Friedemann Zitt, Pfrin.
Dr. Dagny von der Goltz, Pfr. Rudolf Kaltenbach
sitzend: Pfrin. Martina Lieb, Pfr. Oliver Elsässer, Diakon Rainer Schemenauer

Konfifreizeit
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nehmen. Wir freuen uns sehr, dass in Singen
und Kleinsteinbach nun mit Anna Bär wieder
eine hauptamtliche Stelle besetzt ist. Auch
unter den Hauptamtlichen findet Austausch
und Zusammenarbeit statt, sodass für das
kommende Jahr nun Jugendgottesdienste in
Remchingen geplant sind. Wir sind gespannt,
was sich daraus dann ganz konkret entwi-
ckeln wird, und hoffen, dass sich viele junge
Menschen einladen lassen.

Jahresende
Nun stehen noch einige Dinge in der Advents-
zeit an, die organisiert und unterstützt
werden müssen: unsere Beteiligung beim
Remchinger Winterland inklusive Weih-
nachtslieder singen, der Adventskalender
von Fenster zu Fenster, aber auch der Ver-
kauf unserer Adventskalender zugunsten
der Jugendreferentenstelle. Und am Ende
des Jahres werden wir uns im Vorstand auch
wieder mit den Finanzen beschäftigen. Wir
freuen uns zum Beispiel über alle, die an der
„Vereine werben Kunden“- Aktion der SWP
teilnehmen oder diejenigen, die bereits un-
sere Adventskalender-Aktion unterstützt
haben. Wir sind sehr dankbar für alles, was
ihr gebt, um unsere Arbeit ganz konkret zu
unterstützen. Dabei geht es sowohl um die
Finanzierung der Jugendreferentenstelle als
auch um die Unterhaltung und geplante
Maßnahmen für unser CVJM Plätzle oder die
laufenden Kosten, welche die Arbeit in un-
seren Gruppen und Kreisen sowie bei
Veranstaltungen mit sich bringt. Vielen herz-
lichen Dank für all eure Unterstützung im
vergangenen und auch im nächsten Jahr!

Wir wünschen euch eine ge-
segnete Adventszeit!

Lisa Schäfer

schwieriger als gedacht, passende und freie
Termine zu finden. Da sind nicht nur monat-
liche Vorstandssitzungen und Mitar-
beiterkreise, sondern auch Freizeiten und
andere wiederkehrende Termine unterzu-
bringen, immer wieder in Absprache mit der
Kirchengemeinde und auch mit den anderen
CVJMs in Remchingen, da wir ja auch immer
wieder gemeinsame Veranstaltungen planen
und durchführen.

„zusammen“
Thematisch wollen wir im nächsten Jahr den
Fokus auf das Wort „zusammen“ richten.
Denn zusammen lässt sich vieles leichter be-
wältigen. Wenn man zusammen anpackt, wie
zum Beispiel bei unseren geplanten Arbeits-
einsätzen auf dem Plätzle, dann macht das
gleich viel mehr Freude und man kommt
schneller voran als gedacht. Zusammen lässt
sich aber auch viel schöner feiern und genie-
ßen – spätestens wieder beim Plätzlefest
2025. Als Mitarbeitende wollen wir außer-
dem an einem Tag im Februar zusam-
menkommen, zu dem wir euch schon jetzt
ganz herzlich einladen! Zusammen wollen
wir auch im Austausch bleiben über unsere
Anliegen im CVJM, Neues entdecken, wagen,
zusammen auf Gott vertrauen und ihm be-
gegnen.

Austausch
Als Remchinger CVJMs tauschten wir uns im
Oktober auch mit dem CVJM Singen und dem
CVJM Nöttingen bei einem gemeinsamen
Treffen aus. Es tut gut, von den anderen zu
hören, gemeinsam Dinge anzupacken und
sich zu ergänzen. Wie zum Beispiel bei der
letzten upDate-Schulung, die im Oktober
bei uns in Wilferdingen stattfand. Dort konn-
ten wir Gemeinschaft erleben und
gleichzeitig Input für unsere Mitarbeit mit-

Klausur
Im Herbst fand auch unsere diesjährige Vor-
standsklausur statt – ein Wochenende, an
dem wir gemeinsam überlegt, gebetet, ge-
plant, gegessen und viel geredet haben.
Unter anderem haben wir uns mit unseren
Rollen im Vorstandsteam, aber auch mit der
Gestaltung von Mitarbeiterkreis und Basis-
lager auseinandergesetzt. In der letzten Zeit
haben immer weniger an diesen Abenden
teilgenommen, was wir sehr schade finden.
Denn eigentlich ist der Mitarbeiterkreis sogar
in unserer Satzung verankert und ein wich-
tiges Organ des Vereins, das mitentscheiden
kann und direkt aus dem Vorstand die zen-
tralen Informationen erhält. Dass sich
trotzdem viele Mitarbeitende und Mitglie-
der nicht eingeladen gefühlt haben, hat uns
nun dazu bewogen, das „Basislager“ abzu-
schaffen und ein neues Konzept zu
verfolgen.

Jahresplanung
Ein weiterer wichtiger Punkt des Wochen-
endes war natürlich die Jahresplanung für
2025. Es gestaltet sich bei der Fülle an festen
Terminen und geplanten Veranstaltungen oft

Rückblick
Vieles konnte in diesem Herbst schon ge-
meinsam erlebt werden im CVJM
Wilferdingen. Da war zum Ende der Sommer-
ferien unser bewährtes Plätzlefest – viele
haben sich einladen lassen und viele haben
zusammen angepackt, damit es wieder ge-
lungene Tage werden konnten. Danke
nochmal an dieser Stelle für allen Einsatz
beim Vorbereiten und Durchführen unseres
Festes! Auch beim T-Day konnten viele Kin-
der einen tollen Nachmittag bzw. Abend
erleben, und auch hier waren zahlreiche Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter vor Ort, die
als Remchinger zusammen Gastgeber waren
und die Kids begeistern konnten – danke da-
für! Als Schokoladenzeit waren die Frauen
zusammen mit Nelli Bangert im Schloss Un-
teröwisheim unterwegs und durften dort ein
tolles Wochenende in Gemeinschaft genie-
ßen. Und wenn ich diesen Artikel abschicke,
startet auch „Alpha Youth Series“ – ein Al-
phakurs für junge Menschen, die mehr über
Gott erfahren und in ihrem persönlichen
Glauben wachsen möchten. Wir sind ge-
spannt, was Gott an diesen Abenden
bewirkt!

Neues aus dem Vorstand

Aktueller Vorstand (von links nach rechts):
Vorsitzende: Benedikt Schaller, Lisa Schäfer, Katrin Bauer; Kassier: Sebastian Rapp; Schriftführerin:
Lisa Wenz; Beisitzerinnen: Jasmin Engel, Justine Leonhardt, Tanja Erb; MK-Vertreter: Simon Dennig,
Hannes Zilly, Moritz Dennig, Jugendreferent: Manuel Härer
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wir uns erhoffen, bleibt vielleicht offen. Aber
wir dürfen schon jetzt so viel Rückhalt, Ge-
meinschaft unter den Mitarbeitenden und
Nähe Gottes beim Vorbereiten erfahren.

In Remchingen haben wir schon einige Pro-
jekte zusammen gestemmt. Alle CVJMs und
der EC haben geniale Jugendwochen veran-
staltet, zuletzt „truestory“ und „MovieTime“.
Und immer bleibt die Frage: Was bleibt da-
nach, zu was laden wir ein? Ja, wir haben viele
regelmäßige Gruppen, aber es hat noch so
viel mehr Potenzial. Schaffen wir einen ge-
meinsamen, Remchinger Jugendgottesdienst?
Wir behaupten: Ja. Und darum soll es 2025
losgehen. Seitdem beschäftigt mich aber der
Gedanke: Wie sieht ein Jugendgottesdienst
heutzutage eigentlich aus? Noch genau wie
vor einigen Jahren? Die Jugendlichen haben
sich geändert und damit auch die Art, wie sie
Inhalte aufnehmen. Sollte sich daran auch
die Form eines Gottesdienstes anpassen? Wir
möchten darum verschiedene Formen testen.
Wir trauen uns, dieses Projekt anzugehen,
und möchten bewusst den Ausgang offen las-
sen.

Ich danke euch von Herzen für eure Gebete
zu diesen Themen!

Jugendreferent Manuel Härer

– Dinge anzugehen, auch wenn der Ausgang
offen ist.

Kann denn immer alles zu 100% vorgeplant
sein? Unser Bedürfnis nach Sicherheit ver-
langt das ganz oft und häufig hat uns dieser
Antrieb auch schon in Situationen gebracht,
die nur so funktioniert haben. Aber immer
geht das eben nicht. Und manchmal ist es
auch gut, einfach loszulegen und sich den
Ausgang offen zu halten. Das Thema beglei-
tete uns passenderweise beim Basislager im
Oktober und sollte uns inspirieren. Begleitet
hat uns dabei das Beispiel von Josef, der sich
einfach in Situationen gefunden hat, deren
Ausgang er nicht erahnen konnte. Aber dort
durfte er auf Gott vertrauen und einen treu-
en, begleitenden Gott erfahren.

Und als wäre es so geplant gewesen, durften
wir bei der Runde der Infos aus dem CVJM
so viele mutige neue Schritte erkennen, die
gerade jetzt in unserem Ort angegangen und
angedacht werden. Von zwei davon darf ich
hier kurz berichten:

Ein Glaubensgrundkurs für Jugendliche und
junge Erwachsene. Dieser Gedanke wuchs
nach dem Willow Creek Kongress, war aber
noch etwas ungreifbar. Als dieser bei ver-
schiedenen Gesprächen dann aber innerhalb
unserer Gruppen verortet wurde – als zeit-
lich begrenztes Angebot für alle, die sich
damit beschäftigen möchten, was ihren Glau-
ben definiert, oder grundsätzlich interessiert
sind und sich ein genaueres Bild machen
möchten – waren die Weichen gestellt. Wie
der Ausgang dieses Projekts ist, können wir
zum derzeitigen Zeitpunkt nicht wissen. Ob
es bei den jungen Menschen das bewirkt, was

Neues vom Jugendreferenten

Trau dich
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Getränken auch Bratwurst oder Popcorn, so-
dass keiner sich den Film mit knurrendem
Magenoderdurstiganschauenmusste.Danach
war Gelegenheit, noch ein wenig dazubleiben
und über das Gehörte und Gesehene ins Ge-
spräch zu kommen. Herausfordernd für die
Mitarbeiter aus dem Umkreis von „Christen
für Görlitz“ (vormals Evangelische Allianz)
war die Tatsache, dass nach dem Abend die
gesamte Bestuhlung und Technik abgebaut
werden musste und somit am nächsten Tag
vor der Veranstaltung wieder aufgebaut, da
unser Bereich eine öffentliche Wegefläche
war. Dadurch, dass viele mit angefasst haben,
wurden wir mit jedem Tag professioneller.
Und tatsächlich hatten wir an sechs von sieben
Abenden fantastisches Sommerwetter. Nur
Sonntagabend mussten wir wegen der zu er-
wartenden Gewitter absagen. Wenn Besucher
zum Schluss fragen: „Gibt’s das nächstes Jahr
wieder so?“, kann man schon mal überlegen,
auch wenn noch nichts Konkretes geplant
ist. Auf der einen Seite war es vom Aufwand
her schon sportlich, viel Arbeit, doch es hat
sich gelohnt. Ich bin gespannt, was Gott in
der kommenden Zeit in Görlitz
vorhat.

Micha Seifert

Wenn sich der geneigte Leser jetzt wundert,
zum zweiten Mal im „mittendrin“ etwas über
MovieTime zu lesen, dann ist das korrekt. Denn
in Görlitz fand Mitte August eine ähnliche
Veranstaltungswoche statt. Als ich von der
Woche in Wilferdingen gehört hatte, waren
wir in Görlitz noch bei den Vorbereitungen.
Spannend, dass dieses Format im Moment
so angesagt ist und auch gut funktioniert.
Vom16.-22.AugustfandimGörlitzerStadtpark
unsere MovieTime Woche statt. Open air also.
Sommerkino hat in Görlitz Tradition, ist also
nicht neu. Neu war, dass unsere Filme pro
Abend auf 40, maximal 45 Minuten zusam-
mengeschnitten waren. Zwischendurch hat
unser Evangelist Fabian Schmitz vom CVJM
Landesverband dann die fehlende Handlung
in wenigen Sätzen zusammengefasst, sodass
jeder auf dem aktuellen Stand war. Zum
Schluss gab es einen Impuls zum Film. Was
hat die Aussage des Filmes mit mir, meinem
Leben zu tun? Gibt es einen Bezug zum christ-
lichen Glauben? Interessant war, dass neben
Gästen mit Gemeindehintergrund auch spon-
tane Besucher dageblieben sind, die
eigentlich nur zum Picknick im Stadtpark un-
terwegs waren. Und das war genau unser Ziel:
Menschen zu erreichen, die sonst nicht zur
Kirche gehen. MovieTime in Görlitz war keine
ausgesprochene Jugendveranstaltung, und
so waren alle Altersgruppen vertreten. Jeder
Abend startete mit einem halbstündigen Vor-
programm, bei dem lokale Musiker noch einmal
akustisch auf MovieTime aufmerksam mach-
ten. An unserem „Kiosk“ gab es neben kalten

Am 11.10. war es endlich soweit: das 2.
Schokoladenzeit-Wochenende startete!
35 Frauen haben sich ins CVJM-Schloss
Unteröwisheim aufgemacht, um dort ge-
meinsam ein Wochenende zu verbringen.
Das waren schon tolle Vorzeichen und wir
wurden auch wirklich toll vom Schlossteam
versorgt.

Mit dabei war auch Nelli Bangert.  Sie ist
Theologin und erfolgreiche Autorin mit ei-
nem großen Herz für Jesus und dafür,
besonders Mädchen und Frauen zu ermuti-
gen und im Glauben zu stärken.
In den drei gemeinsamen Einheiten mit ihr
durften wir uns mit unseren „Baustellen“
des Lebens auseinandersetzen, neu anfan-
gen „mit Gott zu träumen“ ( was gar nicht so
einfach war) und uns über die „Wundertüte
Leben“, also die süßen Erdbeeren und die
bittere Lakritze und andere Dinge in unse-
rem Leben Gedanken machen. Und
natürlich was Gott dazu sagt und wie wir
Ihm begegnen können.

Natürlich hat das Schokoladenzeit-Team
wieder mit ganz viel Herz und Kreativität
tolle Dinge für uns vorbereitet!
Es wurde gestickt, geleimt, betoniert, ge-
malt, gebaut, gequatscht und natürlich gab
es auch ganz viel zum Genießen!
Und ganz viel Zeit um gemeinsam unter-
wegs zu sein und sich auszutauschen. Mir
hat das einfach gutgetan! Für mich ein
rundum gelungenes Wochenende und ich
freue mich schon auf das
nächste im November 2026.

Simone Schmidt

Neues aus GörlitzSchokoladenzeit-Wochenende 11.10.-13.10.2024

MovieTime im StadtparkWundertüte Leben

Görlitz Begegnung 2025:
Vom 1. bis 4. Mai 2025 erwarten wir in Wilferdingen
wieder Besuch aus Görlitz. Herzliche Einladung, an
dieser Begegnung, gerne auch als Gastgeber,
teilzunehmen. Weitere Informationen folgen.
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Pforzheimer Straße 30
75196 Remchingen-Wilf.
Wilfried 0152 1974066
Friedhelm 0176 63475855
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� Hausmacher

Wurst
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24-Stunden-Verkaufsautomat

Inh. W. Melder, Hauptstr. 58 (B10)
Tel. 0 72 32/7 1070, Fax37 27 64
apomelder@web.de
Offen: Mo-Fr 8-12.30Uhr,
14.30-18.30 Uhr, Sa 8-12.30 Uhr
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Jeden Tag erleben wir Licht. Licht ermöglicht
uns die Welt um uns herum zu sehen und zu
entdecken. Licht hat Kraft.

Als wir im September ins neue Kindergarten-
jahr gestartet sind, konnten wir bei
strahlendemSonnenscheinvielZeitimFreien
verbringen,KastanieninHülleundFülleunter
unserem Kastanienbaum sammeln und bei
einem Spaziergang auf der Wiese leckere Äp-
fel ernten. Aber schon bald war es morgens
länger dunkel, die Sonne versteckte sich im-
merhäufigerhinterWolkenundvonunserem
Kastanienbaum fielen die Blätter. Der Herbst
kündigte sich an und mit ihm „die dunkle Jah-
reszeit“.

ExperimentemitLichtundLichtquellen,Spie-
le von der Sonne und vom Licht, Geschichten,
Lieder, und ganz viele Sonnenbilder haben
uns Freude bereitet und uns „Licht gebracht“.

Nun reicht das Licht der Sonne nicht mehr
aus, weil Wolken oder Nebel die Sonne ver-
decken und es immer länger dunkel ist. Jetzt
machen wir zum Spielen im Gruppenraum
das Licht an. Beim gemeinsamen Frühstück
stellen wir nun bunte Laternen auf den Tisch
und freuen uns an ihrem schönen Licht.

Licht breitet sich aus und auch ein kleines
Licht kann Dunkelheit vertreiben. Deshalb
haben wir „kleinen Lichter“ im Kindergarten

Lebensmittel gesammelt und sie dann in den
Tafelladen nach Singen gebracht. Wir wollten
damitLichtundFreudezudenMenschenbrin-
gen, die es nicht so gut haben wie wir.

Manchmal haben wir im Dunkeln vielleicht
sogar Angst. Aber erst die Dunkelheit bringt
das Licht besonders zur Geltung. Bei strah-
lendem Sonnenschein würden unsere
Laternen beim Laternenlauf lange nicht so
schön leuchten, wie sie es bei Dunkelheit an
einem Novemberabend tun.

Ob Klein, ob Groß - beim Laternenlauf durfte
keinerfehlen.Die„Kleinen“ausdemSpatzen-
nest zogen mit Mama und Papa los, während
die „Großen“ aus der Arche Kunterbunt sich
ganz allein mit ihren Erzieherinnen auf den
Weg gemacht haben. Wie gut war es da, in
derDunkelheiteinenFreundodereineFreun-
din an der Seite zu haben. Und die vielen
Lichter am Wegesrand haben nicht nur un-
seren Weg erhellt, sondern auch eine
wunderschöne Stimmung verbreitet. Danke
liebe Anwohner, dass ihr für uns zu einem
„Licht in der Dunkelheit“ geworden seid.

Nun freuen wir uns auf die Adventszeit und
die vielen Lichter, die in dieser Zeit alles zum
Leuchten bringen. Mit Maria und Josef ma-
chen wir uns auf den Weg von der Dunkelheit
zum Licht um dann an Weihnachten das Licht
der Welt zu feiern.

Neues vom Kindergarten Arche Kunterbunt

Licht und Dunkelheit
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men werden. Nun finden erstmals alle zwei
Wochen in dem Raum neue Kidsklubs statt,
und wir sind weiterhin, nun wöchentlich,
auf dem Spielplatz, solange das Wetter mit-
macht.

Bitte unterstützt uns auch im Gebet für un-
sere diesjährige Weihnachtsaktion. Nach-
dem wir beschlossen hatten, uns mit der
Gemeinde Kamnik in Verbindung zu setz-
ten, inwieweit wir für eine
Weihnachtsaktion zusammenarbeiten
können, war ich sehr gespannt auf das Tref-
fen mit dem Verantwortlichen des
Kulturinstituts. Auch hier war ich so be-
geistert von Gottes Wirken.  Nachdem so
oft die Türen verschlossen waren, bekom-
men wir nun die Möglichkeit auf dem
Marktplatz einen Stand mit Kalendern an-
zubieten und zusätzlichen 2,5 Stunden
Kinderprogramm zu machen. Wir dürfen
und es ist sogar gewünscht, dass wir die
Weihnachtsgeschichte erzählen und ver-
schiedene Bastelarbeiten anbieten. Die
Verantwortlichen überlegen sich sogar, uns
dafür eine Bühne aufzubauen. Der Termin
ist voraussichtlich der 14. und 15.12. Wir
sind sehr gespannt auf die weiteren Ge-
spräche und wie es dann im Dezember
tatsächlich wird.

Danke, dass ihr unsere Arbeit mittragt und
dafür betet.
Des Gerechten Gebet vermag viel, wenn es
ernstlich ist. Jakobus 5,16

Eure Nasti, Damjan,
Jakob und David

Ein herzliches Hallo an euch,

ich habe das Gefühl, es war gerade eben
erst, als der Missionssonntag war, das Gar-
tenfest, die Vorträge in Wilferdingen und
die herzlichen Einladungen zu euren Haus-
kreisen. Leider habe ich es nicht geschafft,
alle von euch zu besuchen.

Nachdem ich im Sommer vielerorts von der
Kinderarbeit erzählt hatte, ist einiges pas-
siert. Ich bekam den Eindruck, dass euer
Gebet wirklich hier mitgeholfen hat. Und
dank einer großzügigen Spende konnten
wir uns unabhängig vom Geld nach Räum-
lichkeiten umsehen. Ich habe einen Raum
angefragt, der außerhalb Kamniks liegt,
aber von dem Spielplatz, auf dem wir bisher
unsere Kinderarbeit machen, nicht weit
entfernt. Und es war tatsächlich das erste
Mal, dass uns die Türen wirklich offen stan-
den. Der zuständige Herr war sehr
begeistert, dass in dem kleinen Kulturhaus
im Nachbarort wieder Kinderarbeit statt-
finden könnte. Er hatte auch keine
Probleme damit, dass wir Christen sind und
natürlich die Inhalte darauf ausgerichtet
sind. Und so wurden wir uns schnell einig,
und Mitte Oktober waren wir schon das
erste Mal dort. Wir bekommen sogar Wer-
bung auf ihrer Internetseite, die sehr viele
Einwohner des kleinen Vororts besuchen.
Wir waren sechs Kinder und haben schon
Zusagen, dass das nächste Mal mehr kom-

Neues von Nasti

Neue Türen öffnen sich
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Der CVJM feiert Freud und Leid

Aus Gründen des Datenschutzes veröffentlichen wir keine
personenbezogenen Daten an dieser Stelle im Internet.
Danke für Ihr Verständnis.



01.12. Gottesdienst CK, 10.15

Beginn der

Adventskalenderfenster

s.Flyer

04.12. CVJM Vorstand 19.30

08.12. CREDO-Gottesdienst

mit Angel Company

CK, 10.15

Abendmahl im Advent CK, 14.00

Seniorenadvent GZ, 14.30

Schokoladenzeit 20.00

11.12. Weihnachts-

Mitarbeiterkreis

19.30

12.12. Kirchengemeinderat GZ, 19.30

14.12. Gottesdienst mit KiGa

Gartenstraße

CK, 17.00

15.12. Gottesdienst mit KiGa

Arche Kunterbunt und

Spatzennest

CK, 10.15

22.12. CREDO-Gottesdienst CK, 10.15

24.12. KiGo Krippenspiel CK, 16.00

Christmette CK, 22.00

25.12. Gottesdienst mit anschl.

Abendmahl

CK, 10.15

26.12. Gottesdienst mit

Posaunenchor

CK, 10.15

Christmas Worship CK, 19.30

29.12. Gottesdienst CK, 10.15

31.12. Silvesterblasen

Posaunenchor

RHP,

16.30

Jahresabschluss-

gottesdienst

CK, 18.00

Dezember
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01.01. Neujahrsgottesdienst CK, 18.00

05.01. CREDO-Gottesdienst CK, 10.15

06.01. Remchinger

Gottesdienst

Si, 10.00

08.01. CVJM Mitarbeiterkreis GZ, 19.30

Schokoladenzeit 20.00

11.01. Papier- und

Christbaumsammlung

ab 9.00

12.01. Allianz-Gottesdienst CK, 10.15

Remchinger Gemeinde-

versammlung

im An-

schluss

14.01. Alllianzgebetswoche bis 16.01.

19.01. CREDO-Gottesdienst CK, 10.15

Vesperkirche bis 25.01.

26.01. Bezirks-Gottesdienst KH, 10.00

29.01. GiG Gemeinde im

Gespräch

GZ, 20.00

Januar

01.02. UpDate Mitarbeiter

Schulung

PGH, 9.00

02.02. Gottesdienst CK, 10.15

05.02. CVJM Mitarbeiterkreis GZ, 19.30

08.02. Jugend-Gottesdienst GZ

Schokoladenzeit 20.00

09.02. CREDO-Gottesdienst CK, 10.15

16.02. Gottesdienst mit Taufen CK, 10.15

17.02. "Dance & Praise" - Tanz

und Lobpreis

GZ, 20.00

22.02. CVJM-Mitarbeitertag PL

23.02. Begegnungssonntag:

Liturgischer

Gottesdienst

CK, 9.00

CREDO-Gottesdienst CK, 10.15

26.02. CVJM-Vorstand 19.30

Februar

02.03. Gottesdienst CK, 10.15

08.03. Schokoladenzeit 20.00

09.03. CREDO-Gottesdienst CK, 10.15

14.03. Konzert der

LighthouseKids mit

Daniel Kallauch

CK, 17.00

15.03. CVJM Papiersammlung ab 9.00

16.03. Gottesdienst CK, 10.15

Gemeindeversammlung im An-

schluss

März

Putzen im Gemeindehaus

Wer hätte Freude daran mitzuhel-
fen, dass unser Gemeindehaus in
einem sauberen Zustand bleibt?

Nähere Informationen gibt es bei
Elisabeth Schäfer, Tel.: 73344

trifft auf die

Unsere LighthouseKids treten
zusammen mit Daniel Kallauch in
seinem Programm „Knallvergnügt“
auf.

Wer sich die Show nicht entgehen
lassen möchte, sollte am 14.03. um
17.00 Uhr in die Christuskirche
kommen.

Das wird ein Spaß!

Plätzle-Café
Das Plätzle-Café befindet sich in
der Winterpause. Wer sich schon
auf die neue Café-Saison freut und
einen Sonntag in 2025 überneh-
men möchte, darf sich gerne bei
Lisa Schäfer melden.

Tel.: 364 0678

Gottesdienst in der Christuskirche

sonntags 10.15 Uhr
• live in der Kirche
• als Livestream von Zuhause

Mini-KiGo

Für Kinder ab etwa 2 Jahren - zeitgleich
zum Gottesdienst

Sibylle Schaller, Tel.: 73 56 77

Kindergottesdienst „Leuchtturm“

Für Kinder im Schulalter, ab 10.00 Uhr im
Gemeindehaus.

Kontakt: Maren Haug, Tel.: 07236 40 71
926

Streams und aktuelle Infos unter: www.
eki-wilferdingen.de

GOTTESDIENSTE

Aktuelles
Aktuelle Informationen und kurz-
fristige Änderungen werden im
Mitteilungsblatt der Gemeinde
Remchingen sowie auf unseren
Websites und social media Kanälen
veröffentlicht.

www.eki-wilferdingen.de
www.cvjm-wilferdingen.de

cvjm_wilferdingen

16 17

Die Mitarbeiterschulung
für ganz Remchingen

01.02.2025
im PGH in Singen, ab 09.00 Uhr

CK = Christuskirche | PL = CVJM-Plätzle | GZ = Gemeindezentrum (Kutscherweg 13) | RHP = Rathausplatz |
SI = Kirche Singen | KH = Kulturhalle | PGH = Paul-Gerhard-Haus Singen | APHH = Altenpflegeheim
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Bilderrückblick: Plätzle-Fest

Wir danken:

• für viele Kinder beim Transformers Day und den Einsatz so vieler
Ehrenamtlicher aus allen Ortsteilen.

• für den Wilferdinger Adventskalender, das Remchinger Winterland und für die
schönen Aktionen, bei denen zahlreiche Ehrenamtliche dafür sorgen, dass wir
uns gemeinsam auf die Advents- und Weihnachtszeit einstimmen können.

• dafür, dass wir wieder zurückblicken dürfen auf ein erfülltes, fröhliches,
teilweise auch schmerzhaftes und doch immer wieder von Neuem
hoffnungsvolles Jahr 2024, in dem wir alle so viel erleben durften.

• für die diakonische Arbeit in Remchingen, die mit der Einweihung von Haus
Welschental in diesem Jahr eine große neue Herausforderung angenommen
hat, aber auch in so vielen weiteren Bereichen im Einsatz für die Mitmenschen
ist.

Wir bitten:

• für eine besinnliche Adventszeit – dass die frohe Botschaft und das Wunder
der Weihnacht in unseren Herzen und Häusern ankommen dürfen und wir die
Freude auf und an Weihnachten auch mit den Menschen in unserem Umfeld
teilen können.

• für die Advents- und Weihnachtsgottesdienste in Wilferdingen und
Umgebung, dass sie bei den Menschen ankommen und nachhaltig wirken
können.

• für die Menschen in den Kriegs- und Krisengebieten, dass auch sie das
Wunder der Weihnacht erleben dürfen, und für Frieden in der Welt, den wir in
der aktuellen Lage so sehr gebrauchen können.

• für unsere Partner und Freunde in Görlitz, für die Familie und das Wirken von
Nasti Hočevar sowie die Arbeit und den Dienst von Freddy Kammies.

• für all die Menschen, die in diesem Jahr jemand Liebes in ihrer Familie, im
Freundeskreis und Umfeld verloren haben – dass sie gerade zum
Jahreswechsel viel Trost, Hoffnung und Liebe erfahren dürfen.

Zusammengestellt vom Montags-Hauskreis

(Gebetsanliegen)
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Thema über dem T-Day in diesem Jahr:
Stand up. Aufstehen für den Glauben, mu-
tig sein. Das Moderatoren-Team Hannes
und Elisa führten uns wieder auf wunder-
bare Art und Weise durch das Programm.
Alle Altersgruppen beschäftigten sich mit
Daniel, der ein mutiger Mann war und sich
zu seinem Glauben bekannte, egal wie wid-
rig die Umstände auch waren.

Auf unterschiedlichste Art und Weise, per
Video-Clip oder durch kurze Theaterse-
quenzen konnten die Kinder von seinem
Wirken erfahren und sich danach in Klein-
gruppen konkrete Dinge und Hilfen für das
eigene Leben erarbeiten.

Natürlich gab es am Schluss noch für alle
Süßigkeiten oder Süßigkeiten-Spiele, so-
dass alle nicht nur mit gefüllten Herzen,
sondern auch gefüllten Tüten nach Hause
gehen konnten.

Ein riesiges Danke an alle, die diesen Abend
möglich gemacht haben. Es ist ein großer
Segen für unsere Gemeinde. Deshalb gleich
vormerken: 31. Oktober 2025:T- Day!

Daniela Glavaš

31. Oktober Reformationstag! Ja klar, aber
auch ganz klar: Transformers Day in Wilfer-
dingen.

Bereits einige Wochen zuvor wurden Ideen
gesammelt und Pläne geschmiedet. Es
mussten Mitarbeiter gefunden werden,
denn das Ganze lebt auch von einer großen
Anzahl helfender Hände.

Was den T-Day ausmacht? Ganz einfach:
Ein großer Haufen Kinder, viele Mitarbei-
ter, ne Menge Essen, Gottes Wort, Lieder
und Spiele, viele, viele Süßigkeiten, tolle
Spiel- und Bastelstationen, unterschied-
lichste Workshops plus viel Gewusel und
Kinderlachen.

Konkret hieß dies für dieses Jahr: 256 Kin-
der, 110 Mitarbeiter, 6 Schüsseln
Waffelteig (welche in 1,5 Std ratzeputz auf-
gebraucht waren), Hot dogs all you can eat,
Zuckerwatte, Popcorn und gefühlt eine
Kleinwagenfüllung Süßigkeiten.

Es konnte getanzt, gerappt und so einiges
gebastelt werden, die Kinder durften sich
vom Kirchturm abseilen, was sich zum be-
liebten Klassiker entwickelt hat über die
Jahre, man konnte sich am Ninja Parcours
austoben, Schwarzlichtfußball spielen, re-
laxen, sich verwöhnen lassen an der
Beautystation, sich an Riesenseifenblasen
versuchen und ne ganze Menge mehr…

T - Day 2024: Stand up





2524 Kontakt: Hannes Zilly
Mail: hannes@kreativ-agentur-zilly.de
Handy: 015750457518

In der
Weihnachtsbäckerei

Suche deine Lieblingsausstecher und los geht`s!

Zutaten:
250g Mehl | 125g Zucker | 2 Pck. Vanillezucker | 1 Ei |

150g Butter

Zum Verzieren:
1 Eigelb | bunte Streusel | Schokostreusel | Hagelzucker |

Nüsse | Puderzucker

Los geht`s:
1.
Aus dem Mehl einen Haufen bilden

und eine Kuhle reindrücken

2.
Zucker, Vanillezucker, Ei und

Butterwürfel in die Kuhle rein

3.
Mit den Händen alles zu einem

Teig kneten. (Nicht zu lange, sonst

wird es klebrig)

.4.
Eine Teigkugel formen, in Folie

wickeln und 30 Minuten in den

Kühlschrank legen

5.
Backofen vorheizen: 180 Grad

(Umluft 160 Grad)

6.
Etwas Mehl auf der Arbeitsfläche

verteilen und den Teig auf ca. 3mm

ausrollen

7.
Mit deinen Lieblingsausstechern

Brädlen ausstechen und auf ein

Backblech mit Backpapier legen

8.
Brädlen mit Eigelb bestreichen und

mit Streuseln, Puderzucker oder

Nüssen verzieren

9.
10 Minuten backen, bis sie leicht

braun sind

10.
Essen!

Oben
CREDO-Gottesdienste, hier kannst du Impulse für
deinen Alltag mit nehmen und auftanken. Für
Groß und Klein ist was dabei.

Mitte
Bei leckerem Kuchen und Kaffee wurde beim
Plätzle-Café Gemeinschaft genossen

Unten
Unsere Krabbelgruppe musste ihren
Laternenumzug wetterbedingt abkürzen, doch die
Stimmung ließ sich durch das Laternenlicht, den
Punsch und das Gebäck nicht unterkriegen.
Genau wie die Laternen sollen auch wir leuchten
und Hoffnung in unser Umfeld hinaustragen.
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Bücherwurm Frederick im Internet entdeckt

WieunsauszuverlässigerQuelleberichtetwurde,führtderBücherwurmderev.KirchengemeindeWilferdingen
ein Doppelleben. Für die allermeisten Kinder und Erwachsenen, die das Gemeindezentrum im Kutscherweg
besuchen, sieht es so aus, als würde Frederick B. den größten Teil seines Lebens schnarchend in einem
Regal der Bücherei verbringen. Doch der schlaue Wurm kriecht schon seit geraumer Zeit online.

Für die Redaktion des Gemeindebriefes „mittendrin“ war er zu einem Exklusiv-Interview bereit.

Neues aus der Bücherei

Wurmt das denn keinen?
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Allen Firmen ein großes DANKE!
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Hauptstraße 36
75196 Remchingen-Wilferdingen
Telefon: 0 72 32 / 7 90 62
E-Mail: info@schollost.de
Internet: www.schollost.de

» Maß-Schuhe
» Einlagen nach Maß
» Podologische Behandlung /

med Fußpflege

» Diabetesversorgung
» Kompressions-Versorgung
» Elektronische Fußdruckmessung
» Bandagen

Erdarbeiten
Natursteinmauern
Abbrucharbeiten
Wegebau
Verfüllung
Planierarbeiten
Schüttgüter –
Sand, Kies,
Schotter

Bunsenstr. 10, 75210 Keltern, Tel. 07236 9827334
Mobil 0151 18208100, info@baggerbetrieb-schickle.de

ImHölderle12

Tel.07232/79142
www.elektro-walch.de

75196Remchingen

info@elektro-walch.de

Telefonanlagen

Alarmtechnik
IntelligenteGebäudetechnik

Netzwerktechnik
Klimatechnik

Raiffeisenstr. 20, 75196 Remchingen-Wilferdingen
Tel. 0 72 32 36 80-0,www.walch-fensterbau.de

Fenster-, Tür- und Fassadenlösungen

Herr Bücherwurm, aus welchem Grund haben Sie Ihr bequemes Dasein in der Bücherei aufgegeben?

Mir kam immer häufiger zu Ohren, dass nur eine Öffnungsstunde pro Woche
für eine so große Gemeinde nicht ausreichend sei!

Und da kamen Sie auf eine innovative Idee…?

Korrekt! Nach mehreren Gesprächen mit dem Bücherei-Team –
besonders mit dem Techniker - beschloss ich online zu gehen.

Ja, schön – aber dadurch ändern sich die Öff-
nungszeiten nicht – oder etwa doch?

Nein, leider ist das aus personellen Gründen nicht möglich. Aber ich bin sehr froh
darüber, dass wir lesefreudigen Menschen jetzt unseren gesamten Bestand von

Büchern, CDs und DVDs im Internet präsentieren können!

Und weiter?

Die Interessierten können unter „eOPAC Ev. Öffentliche Bücherei Wilfer-
dingen“ erstmal in unserem Katalog stöbern. Falls ihnen unser Angebot gefällt
und sie Medien ausleihen wollen, brauchen sie nur einmal zu den Öffnungszei-

ten in die Bücherei zu kommen.

Sicher wegen der Anmeldung?

Genau! Danach können sie bis einschließlich Mittwoch die gewünschten Medi-
en vormerken lassen, da ja donnerstags die reguläre Ausleihe stattfindet. Unser

Bücherei-Team packt die Medien ein und deponiert sie im Abholregal. Ist das Ge-
meindehaus geöffnet, beispielsweise nach dem Sonntagsgottesdienst, können die

Päckchen abgeholt oder wieder zurückgegeben werden.

Das ist ja eine prima Idee!

Ich hoffe es! Wir werden die ganze Aktion mal so ein halbes Jahr laufen
lassen, um zu sehen, wie es funktioniert und ob die Medien rechtzeitig

und vollständig zurückkommen.

Dann wird unsere Redaktion auf jeden Fall wieder nachfragen!

Gerne, und danke für euer Interesse!

Online stöbern:  https://www.eopac.net/buecherei-eki-wilferdingen

Öffnungszeiten: Do, 18-19 Uhr im GZ (Kutscherweg 13), während der Schulferien geschlossen.

Team: Beate Baumann, Beatrix Ketzer, Susanne u. Alvaro Fernandes, Tel. 37 08 36
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Oben
Zu seinem 100. Jubiläum feierte der Obst- und
Gartenbauverein Wilferdingen einen
Erntedankgottesdienst zusammen mit der
evangelischen Kirchengemeinde in der
Kulturhalle

Mitte rechts & mittig
Beim 1. Poetry Abend durfte das buntgemischte
Publikum selbstgeschriebenen Texten, Gedanken,
Gedichten und Liedern lauschen

Mitte links
Dance & Praise mit einer Jazz Dance
Choreoagraphie und kurzen Impulsen wurde Gott
gelobt

Unten
Benefizkonzert der Veeh-Harfen und des
Musikvereins Remchingen zugunsten der
Diakoniestation

Oben
Kleine Bubenjungschar: 24h-Jungschar, das heißt
actionreiche Erlebnisse. Es wurde Mister X
gefangen, köstliche Pizza frisch aus dem Ofen
gegessen, Lasertag gespielt, Film geschaut, sich im
Glauben bestärkt, kurz geschlafen, gefrühstückt,
Gemeinschaft genossen und der Gottesdienst
besucht.

Mitte
Sowieso: Schnippeln, braten, essen und sich
miteinander austauschen bei der gemeinsamen
Kochaktion

Unten
upDate: Im Bible upDate gab es Einblick in die
Könige Israels aus dem Alten Testament. Praktisch
wurde es in Marcel Schneiders Workshop zum
Thema Gegenstandsandachten. Mit Daniel
Zimmermann wurden Gedanken über die
Identität ausgetauscht. Es war wieder ein gefüllter
Vormittag mit Lobpreis, Gemeinschaft und einem
guten Frühstück.
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ten des Musikvereins Roland Eberle einmal
mehr für den Taktstock gewinnen. Nach-
dem diese schon 2013 und 2018 irische und
moderne Musik gemeinsam auf die Kultur-
hallenbühne gebracht hatten, dabei einen Mu-
sikpreis gewannen und beim Hoffest des
bayrischen Harfen-Herstellers aufspielen
durften, machten sie zum 15. Geburtstag der
Remchinger Veeh-Harfen-Gruppe nun einen
Streifzug durch die Geschichte des mittler-
weile 500 Jahre alten evangelischen Gesang-
buchs. „Was mit acht Liedern begann, hat
heute hunderte Lieder mit Schönem, Schwe-
rem, Lob und Dank zu bieten. Heute feiern
wireinigeGeburtstage“,erklärteCarolaMolnar-
Mußgnug, die einfühlsam durchs Programm
führte. Dieses spannte den Bogen vom The-
senanschlag Martin Luthers (gesanglich ver-
körpert von Hans-Martin Engel) über die
großen Kirchenmusiker wie Johann Sebastian
Bach oder Paul Gerhardt bis hin zu Martin
Luther King. Eindrucksvoll stimmte Samira
Brosi das Protestlied der US-Bürgerrechts-
bewegung „We Shall Overcome“ an, bevor die
Gemeinde mit einstimmte.
Die Hälfte des Erlöses kam der von Linde Walch
mit Unterstützung von Edith Huber in Rem-
chingen etablierten Veeh-Harfen-Arbeit zu
Gute. Dank der leicht verständlichen Noten,
die hinter die Saiten gelegt werden, haben
nicht nur begeisterte ältere Menschen die
Chance, erstmals ein Instrument zu erlernen.
Auch die mittlerweile von Katrin Dannenmaier
geleitete Veeh-Harfen-Arbeit mit Menschen
mit Behinderung ist bei den Kaffeenachmit-
tagen oder Vorspielen der Stati-
on kaum mehr wegzudenken.

Julian Zachmann

Ein voller Gewinn für die Ohren und gleich-
zeitig für die Remchinger Diakoniestation
waren zwei Benefizkonzerte zugunsten der
neuen Wohngemeinschaften im Haus Wel-
schental und der diakonischen Arbeit in
Remchingen. Für eine stimmungsvolle Atmo-
sphäre in der katholischen Peter-und-Paul-
Kirche sorgte der ConVoco-Chor der Seel-
sorgeeinheit Kämpfelbachtal.
Das ehrenamtliche Ensemble unter der mu-
sikalischen Leitung von Matthias Haag
spannte den Bogen von bekannten deutsch-
sprachigen Kirchenliedern bis zu modernen
Worship-Songs – mal zum Zuhören, mal zum
Mitsingen, mal zum Klatschen, mal zum In-
nehalten. Matthias Haag am Piano und
Keyboard, Claudius Haag an der E-Gitarre,
Georg Dummer am Bass, Markus Munz am
E-Bass und Quirin Hohmann am Schlagzeug
begleiteten die Sängerinnen Magdalena (So-
pran), Scholastika (Sopran) und Lydia Haag
(Alt) sowie Sänger Alexander Haag (Tenor).

Für ein klangvoll-harmonisches und stim-
mungsgeladenes Zusammenspiel sorgte we-
nige Wochen später die Veeh-Harfen-Gruppe
der Remchinger Diakoniestation zusammen
mit einem Holzbläser- und Percussion-Ensem-
ble des Remchinger Musikvereins in der voll-
besetzten evangelischen Christuskirche. Dazu
konnte die von Linde Walch geleitete Harfen-
gruppe der Diakoniestation den Ex-Dirigen-

Neues von der Diakoniestation

Klangvolles Zusammenspiel
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Es wird Zeit Danke zu sagen!

Nach Jahren der ehrenamtlichen Arbeit in
der kleinen Mädchenjungschar haben wir
Janine Walch und Julie Höll zu den Som-
merferien verabschiedet. Wir vermissen
euch. Danke für euer Engagement.

Wir starteten nach den Ferien mit dem
Thema Schöpfung. Es wurde gebastelt, ge-
malt und mit einem Besuch im Tierpark
haben wir das Thema abgeschlossen.

Wir sind dankbar für die Schöpfung Gottes
und für die insgesamt 35 Mädels, die jede
Woche zur Jungschar kommen.

Eure Alisa, Jana, Jasmin, Jenni, Viktoria

Neues aus der Jungschar

Grund zu danken

Salat- und Speisekartoffeln

Zwiebel / neu: Linsen

Offen:

Mo, Di
& Do
geschlossen

Mi & Fr
9-18h

Sa 9-16h

Obsthof 1 76327 Pfinztal-SöllingenTel.072404617 www.obstbauwenz.de

Allen Firmen ein großes DANKE!



CK = Christuskirche | PL = CVJM-Plätzle | GZ = Gemeindezentrum (Kutscherweg 13)

Sport
Kindersport | 5 Jahre - 5. Klasse

Spaß bei Rennspielen, mit dem Ball und einer
Geschichte zum Nachdenken. Alle sind willkommen!
Ort:
Zeit

Leitung:

Schulsporthalle
Mo, 17.00-18.00 (5 Jahre - 2. Klasse)
Mo, 18.00-19.00 (3. - 5. Klasse)
Sonja Schaller, Tel. 0171 4939 705,
Ilse Dennig, Tel. 78 171

Mädchenfußball

Fußball ohne Druck zwischen 14 und 50 Jahren

Ort:
Zeit:
Leitung:

Sommer: PL, Winter: Schulsporthalle
Mo, 20.15, nach Absprache
Lisa Wenz, lisawenz96web.de

Frauensport

Gymnastikstunde für Leib und Seele für Frauen aller
Altersgruppen. Wir freuen uns über jedes neue
Gruppenmitglied!
Ort:
Zeit:
Leitung:
Übungsleitung
:

Schulsporthalle oder Eichwaldweg
Mo, 19.00-20.00
Elsbeth Gaßner, Tel. 72 463
Angelika Dennig, Gabi Dürr

Herrensport

Workout, Sport mit & ohne Ball, auf Gottes Wort
hören
Ort:
Zeit:
Leitung:

Schulsporthalle
Do, 20.30
Ulrich Kammerer, Tel. 31 92 658

MoKick | Fußballbegeisterte ab 16 Jahren

Spaß am Fußball ohne Leistungsdruck

Ort:
Zeit:
Leitung:

Kunstrasenplatz des FC Alemannia
Mo, 20.15
Stephan Groß, Tel: 36 46 346
Andreas Dennig, Dennis Engel

Bibel- & Hauskreise
CVJM Bibelkreis

Gottes Wort lesen & sich darüber austauschen

Ort:
Zeit:
Leitung:

GZ
So, 19.30
Andrea Leonhardt, Tel. 70 527
Reiner Böhmer, Tel. 31 47 55

Frauen lesen die Bibel

über Glaubens- & Lebensfragen

Zeit:
Kontakt:

jeden 1. & 3. Di im Monat, 09.30
Veronika Morlock, Tel. 70 274

Hauskreise für Erwachsene

Zeit:
Kontakt:

Di, 20.15, 14-tägig
Alexandra Fassler, Tel. 37 04 44
Regine Fassler, Tel. 71931

Zeit:
Kontakt:

Di, 20.15
Christine Melder, Tel. 71 070

Zeit:
Kontakt:

Fr, 20.00, 14-tägig
Miriam & Ulrich Kammerer,
Tel. 31 92 658
Sabine Zitt, 31 46 88

Zeit:
Kontakt:

Do, 19.30
Lisa & Thomas Schäfer, Tel. 36 40 678

Ort:
Zeit:
Kontakt:

In wechselnden Wohnzimmern
Do, 20.00, 14-tägig
Julika & Jan Schickle, Tel. 36 444 25

Ort:
Zeit:
Kontakt:

In wechselnden Wohnzimmern
Do, 19.30
Simone & Marc Schmidt, Tel. 73 49 62

Ort:
Zeit:
Kontakt:

In wechselnden Wohnzimmern
Do, 20.00, 14-tägig
Melina & Daniel Sinn,
Tel. 0174 1607 821
Rebecca La Gaetana,
Tel. 0174 9337 132

Musik
Kirchenchor

Ort:
Zeit:
Kontakt:

GZ
Mo, 19.30
Monika Foemer, Tel. 73 44 90

Posaunenchor

Lobt den Herrn mit Trompeten & Posaunen!

Ort:
Zeit:
Leitung:
Obmann:

GZ
Fr, 20.00
Julian Daub, Tel. 0157 3568 7994
Steffen Müller

Kinderchor „Lighthouse Kids“ | 5 Jahre - 4. Klasse

Ort:
Zeit:

GZ
Do, 15.15-15.45

Kinderchor „Vocal Lights“ | 5.-8. Klasse

Ort:
Zeit:
Leitung:

GZ
Do, 15.45-16.15
Rachel Volk, Tel. 364 6345,
Susanne Schrader, Tel. 312 8193
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Herzlich Willkommen in unseren Gruppen &

Kreisen. Aktuelle Informationen erhältst du

bei den jeweiligen Kontaktpersonen.

Jungschar
Kleine Mädchenjungschar | 1.-4. Klasse

Freunde treffen, Jesus kennenlernen, Spaß haben,
lachen, singen, tanzen. Wir freuen uns auf dich!
Ort:
Zeit:
Leitung:

GZ
Fr, 16.00-17.30
Jasmin Engel, Tel. 0157 3568 0960

Große Mädchenjungschar | 5.-8. Klasse

„footprints - Spuren hinterlassen“

Ort:
Zeit:
Leitung:

GZ
Di, 18.30-20.00
Bettina Zilly

Kleine Bubenjungschar | 1.-4. Klasse

Erleben, was Spaß macht, und spüren, dass Gott dich
liebt.
Ort:
Zeit:
Leitung:

GZ/PL
Do, 17.30-19.00
Jonathan Gaßner, Tel. 0152 3108 4793

Große Bubenjungschar | 5.-7. Klasse

Sport, Spiel, Spannung und Abenteuer - geh mit uns auf
Entdeckertour und finde heraus, was in Gottes Wort
steckt!
Ort:
Zeit:
Leitung:

GZ/PL
Di, 18.00-19.30
Elias Bauer, Tel. 0159 0673 2731

Erwachsene
Stammtisch für junge Erwachsene | ab 18 Jahren

Kontakt: Manuel Härer, Tel. 0176 8596 3261

Bibelkreis für junge Eltern

Bibellesen & Austausch mit Spielmöglichkeiten für
kleine Kinder
Ort:
Zeit:
Kontakt:

GZ Bistro
Di, 09.30, 14-tägig
Friederike Armbruster,
Tel. 0172 1380 893
Kerstin Stärk, Tel. 0178 6558 787

Aufwind für Frauen

Brezelfrühstück, Themen zu Glaubens- und
Lebensfragen, Gemeinschaft erleben.
Ort:
Zeit:
Leitung:

GZ
Do, 09.00-11.00, 14-tägig
Ilse Dennig, Tel. 78 171
Ute Thiel, Tel. 31 33 340

Schokoladenzeit

Offenes Angebot von Frauen für Frauen, immer am 8.
Abends um 8.
Ort:
Kontakt:

siehe Homepage/Blättle
Melanie Walch, Tel. 73 52 769

Seniorentreff

Ort:
Zeit:
Kontakt:

GZ
1. Di im Monat, 14.30
Johanna Pailer, Tel. 72 170
Elisabeth Schäfer, Tel. 73 344

Jugend
Teenkreis Turbo | ab 14 Jahren

ab 14 Jahren

Ort:
Zeit:
Leitung:

PL
Fr, 18.30, 14-tägig in geraden Wochen
Justine Leonhardt, Tel. 0176 2024 9861

sowieso | 16plus

Im Jugendkreis erwarten dich leckeres Essen,
mitreißender Lobpreis, Themen, die uns wirklich
interessieren, und viel Zeit, um sich auszutauschen und
gemeinsam Spaß zu haben.
Ort:
Zeit:
Leitung:

PL
So, 18.30
Simon Dennig, Tel. 0152 5562 7082

Familien
Krümeltreff | 0-3 Jahre

Ort:
Zeit:
Leitung:

GZ
Mo, 09.30
Michelle Meister, Tel. 0177 8720 728
Janine Darazdi, Tel. 0163 9738 940

Gebet
Abendgebet

Ort:
Zeit:
Leitung:

CK
täglich außer Mi+Do, 19.00-19.30
Dorothea Engel, Tel. 72 163,
Martin Engel, Tel. 70 968

Morgengebet mit anschließendem Frühstück

Ort:
Zeit:
Leitung:

CK
Mi, 06.00
Alexander Wiesener,
Tel. 0160 7928 319

Gebetstreff „Hallo, Mister Gott“

Wir beten für unsere Kinder, Kindergärten & Schulen.

Ort:
Zeit:
Leitung:

nach Absprache
Mo, 08.15 (entfällt in den Ferien)
Andrea Simolka-Walter, Tel. 31 48 87

Gebet für die Remchinger Jugend

Ort:
Zeit:
Leitung:

CK
1. Samstag im Monat, 18.00-19.00
Martin Engel, Tel. 70 968
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Vorsitzende Katrin Bauer, Tel. 36 44 24
Benedikt Schaller
Lisa Schäfer, Tel. 3640678

Kassier Sebastian Rapp
Schriftführerin Lisa Wenz
Beisitzer/innen Tanja Erb

Justine Leonhardt
Jasmin Engel

MK-Vertreter/innen Hannes Zilly
Simon Dennig
Moritz Dennig

Jugendreferent Manuel Härer, 0176 85963261
Manuel.Haerer@cvjm-wilferdingen.de

CVJM Plätzle-Belegung
Alexandra Klamandt, Tel. 70597

Konten
Volksbank pur, BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE65 6619 0000 0001 1800 10
Sparkasse Pforzheim Calw, BIC: PZHSDE66XXX
IBAN: DE88 6665 0085 0000 7032 22

Missionarische Dienste
Volksbank pur BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE15 6619 0000 0001 1800 37

Spendenkonto Jugendreferent
Volksbank pur, BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE37 6619 0000 0001 1800 29

Das Gemeindezentrum mit Christuskirche und Gemeinde-
haus befindet sich im Kutscherweg 13, das Evangelische
Pfarramt Im Grund 3.

Pfarramt
Nadine Laukemann ist Mo, Do, Fr, 9-12 Uhr und Mi, 16-
18.30 Uhr für Sie da. Di geschlossen.
Tel. 71 040, Fax 70 488, www.eki-wilferdingen.de,
pfarramt@eki-wilferdingen.de

Belegung/Buchung Gemeindehaus
Alexandra Klamandt, Tel. 70597

Konten
Volksbank pur, BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE53 6619 0000 0001 0450 08
Sparkasse Pforzheim Calw, BIC: PZHSDE66XXX
IBAN: DE05 6665 0085 0000 8251 90
Sonderkonto Diakonenstelle
IBAN: DE09 6619 0000 0001 0450 24

Pfarrer Friedemann Zitt, Tel. 71 040
Diakon Patrick Zipse, Tel. 72 545
Kirchendienerinnen Birgit Müller, Simone Schaller,

Ilse Dennig

Kirchengemeinderat
Regine Fassler (stellv. Vorsitzende), Elisabeth Schäfer,
Martin Schaller, Peter Schaller, Ulrich Kammerer, Sebastian
Walch, Simone C. Berger, Yvonne Reindl, Patrick Zipse,
Friedemann Zitt (Vorsitzender)

Musik
Simon Lummert, Tel. 0162 2170120,
simon.lummert@credo.remchingen.church

Diakoniestation Remchingen e.V.
San Biagio Platani Platz 5
Verwaltung Gabi Reiling, Tel. 36 93 - 12
Pflegedienstleitung Sandra Kießig, Tel. 36 93-13
Pflegedienstleitung, betreutes Wohnen,
Demenz Annette Oeder, Tel. 36 93-10
Nachbarschaftshilfe Katrin Bauer, Tel. 36 93-14
Wohngemeinschaften Ulrich Kammerer, Tel. 36 93-15
Remchinger Tafel
Kronenstr. 5, Sigrun Leonhardt, Tel. 370 91 58
Kleiderstuben
Wilferdingen: Hauptstr. 5, Ulla Höfker, Tel. 37 20 37
Singen: Kronenstr. 5, Lidija Gerlach, Tel. 78 465

Kindergärten
Im Grund 3, Tel. 71 014, Leiterin Maria Scrofan
Gartenstr. 25, Tel. 71 619, Leiterin Heike Cyrener

Herausgeber Evangelische Kirchengemeinde
Wilferdingen
Im Grund 3, 75196 Remchingen
pfarramt@eki-wilferdingen.de
www.eki-wilferdingen.de

V.i.S.d.P. Friedemann Zitt, Im Grund 3,
75196 Remchingen

Kontakt mittendrin@cvjm-wilferdingen.de
Redaktion Ulrike Wangner, Christoph Gaßner, Sibylle

Schaller, Thomas Schäfer, Julian Zachmann,
Lisa Schäfer, Julika Schickle, Lisa Wenz

Lektorat Ulla Höfker
Fotos Sibylle Schaller, Julian Zachmann, Tanja Erb,

Bettina Zilly, u.a.
Titelseite Sibylle Schaller
Rückseite Lisa Wenz

Gestaltung Lisa Wenz
Druck www.gemeindebriefdruckerei.de

Druckhaus Harms e.K., Groß Oesingen
Auflage 2500 Exemplare
Erscheinung vierteljährlich

Redaktionsschluss Nr. 89: 02. Februar 2025
Datenschutzerklärung
Die Evangelische Kirchengemeinde Wilferdingen unterliegt dem Datenschutzgesetz der Evangelischen Kirche in Deutschland
(DSG.EKD) und erhebt und verarbeitet personenbezogene Daten auf dieser Grundlage im Einklang mit der EU-Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO). Sie können sich an den Beauftragten für den Datenschutz der Evangelischen Kirche in Deutsch-
land (BfD EKD) wenden, wenn Sie der Ansicht sind, dass Sie bei der Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung ihrer personen-
bezogenen Daten durch kirchliche Stellen in Ihren Rechten verletzt worden sind: Der Beauftragte für den Datenschutz der
EKD, Böttcherstr. 7, 30419 Hannover – www.datenschutz.ekd.de – info@datenschutz.ekd.de. Ansprechpartner für alle Fragen
zum Datenschutz in der Evangelischen Kirchengemeinde Wilferdingen ist unser örtlicher Datenschutzbeauftragter: Thomas
Speicher, Verwaltungs- und Serviceamt Mittelbaden, Telefon: 07252/945632, E-Mail: thomas.speicher@vsa-mittelbaden.de.

Impressum
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„Prüft alles und

behaltet das Gute!“

1. Thessalonicher 5,21


